
 

L a n d s c h a f t s b i l d p o t e n t i a l  - A n a l y s e -  
 Landschaftsbildbezeichnung: 

HAVELQUELLSEEN / PIEVERSTORFER BERGE 
Bildtyp: 

C.c. 
Blatt / Bild-Nr.: 

V 5 - 51 
  

  Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad der anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
sehr reliefreich, in N-S- ausgerichtet 
 

 
zusammenhängende Wälder, z. T. aufgelockert, 
sehr eindrucksvoll erlebbar 

 
sehr kleinteilig- differenziert, ruhig 
Pommersche Hauptendmoräne / Sander 

 
2.2   Gewässer 

 
u. a. Mühlensee, Dambecker See, Lieper See, 
insgesamt 20 (!) Seen versch. Größe 

 
Seeufer meist sehr naturnah, 
in Pieversdorf und Dambeck liegen die 
Gutsparke jeweils am Seeufer 

 
Badeseen und Naturschutzseen, meist 
klares Wasser, schmal und tief 

 
2.3   Vegetation 

 
überwiegend Kiefernforsten, im W auch 
zusammenhängende Buchenwälder 

 
naturnahe Seeufer, Verlandungszonen, Moore, 
Bruchwaldstreifen 

 
Liepener See mit "Urwaldinsel" 

 
2.4   Nutzung 

 
Forstwirtschaft, 
Erholungswesen,  
Naturschutz 

 
Wasserscheide wurde künstlich verändert, 
(Mühlensee entwässert nicht in die Havel, 
sondern in die  Tollense) 

 
Teil des Müritz- Nationalparkes 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
Kratzeburg, Dambeck, 
Pieversdorf, Liepen 

 
visuelle Konflikte durch unpassende 
Erholungsbauten ("Bungalows") 

Dambeck- Schloß und Park, 
Liepen- Dorfkirche auf Hügel, Ferienhäuser, 
Pieverstorf: Gutsdorf durch unpassende 
Bungaloweinordnung verfälscht 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- N und O: Übergang zum Offenland; im S und W fließend 
 
- eine Vielzahl meist kleiner, schmaler, klarer Waldseen prägen diesen Landschaftsraum; Hügelketten sind in N-S-Richtung angeordnet, meist     
   bewaldet, aber auch Offenland (Feld, Brache oder Grünland) mit malerischen Feldgehölzen und Einzelbäumen, Alleebäume an Wegen 
 
- störend: Verfälschung des sehr charaktervollen Gutsdorfes Pieverstorf durch unpassende Bungalow's 
 
- abwechslungsreiche Seen- und Hügellandschaft mit äußerst reizvollen Bildfolgen 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


